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Schönen Sommer 
... und erholsame Ferien!

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr 2017!
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Liebe 
Bewohnerinnen 
und Bewohner!

2017 sind wichtige Vorhaben geplant:

Kinderkrippe
Es wurde eine Machbarkeitsstudie erstellt. Die-
se ergab, dass durch einen Zubau im Norden 
an die Volksschule die Möglichkeit besteht, eine 
Kinderkrippe zu errichten. Gleichzeitig könnten 
in einer zweiten Bauphase im Obergeschoss 
Zusatzräumlichkeiten für eine Ganztagsschu-
le geschaffen werden. Auch könnte durch eine 
zentrale Liftanlage im Bedarfsfalle die Barriere-
freiheit des gesamten Gebäudes sichergestellt 
werden. 

Sanierung Landesstraße / Gehsteig
Die Landesstraßenverwaltung plant 2017 die 
gesamte Ortsdurchfahrt durch Ebersdorf zu sa-
nieren. Im Zuge dessen wird auch der gesamte 
Gehsteig und Oberflächenwasserentsorgung 
saniert und es werden auch Vorsorgen für Ka-
nal, Wasser, Strom, Telefon und den Internet- 
Breitbandausbau mitverlegt werden. 

Bauplätze / Wohnbau
Neue Bauplätze sollen aufgeschlossen werden 
und mit dem Bau des zweiten Wohnhauses in 
der Waldsiedlung wird begonnen (siehe Bericht 
Seite 3). Damit werden wichtige Akzente für die 
Weiterführung der positiven Bevölkerungsent-
wicklung gesetzt.

Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit, 
die tatkräftige Unterstützung und das Vertrau-
en, das Sie der Gemeinde während des ganzen 
Jahres entgegengebracht haben!

Ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück, 
Gesundheit und Gottes Segen für 2017.

Der Sportverein Ebersdorf veranstaltet 
von

 21. bis 25. August 2017 
ein

KINDERFERIENCAMP
für Kinder von 8 - 14 Jahren in Ebersdorf.

Aufsicht von 7.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Programm von 9.00 bis 16.00 Uhr

Neben sportlichen Aktivitäten wie Fußball 
und Volleyball sind auch viele andere 

Aktivitäten geplant wie zB: Besuch 
Kletterpark Geier,  H2O Therme ...

Kosten: 99,-- Euro
(im Preis inkludiert ist das Mittagessen und 

eine 1-monatige Vereinsmitgliedschaft)

Es sind nur begrenzte Campplätze 
vorhanden! Campplatzreservierung schon 
jetzt in der Gemeinde Ebersdorf mit einer 

Anzahlung von 50,-- Euro möglich!
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Wer muss was räumen und streuen?
Im Ortsgebiet gelegene und dem öffentlichen 
Verkehr dienende Gehsteige und Gehwege   
müssen von Schnee und Verunreinigungen ge-
säubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut 
werden (§ 93 StVO). Diese Verpflichtung trifft die 
Grundeigentümer jener Grundstücke, die an den 
Gehsteig bzw. Gehweg angrenzen, sofern die-
ser nicht mehr als 3 Meter von der Grundstücks-
grenze entfernt ist. 
Darüber hinaus müssen Schneewechten und 
Eiszapfen entfernt werden. Wenn nötig, sind die 
gefährdeten Straßenstellen abzuschranken oder 
sonst in geeigneter Weise zu kennzeichnen. Das 
Aufstellen von Warnhinweisen (z.B. „Achtung 
Rutschgefahr“) oder Latten sind immer nur So-
fortmaßnahmen und entbindet den Eigentümer 

nicht von einer ordnungsgemäßen Reinigung.

Wo und wann ist zu räumen und zu 
streuen?
Zu räumen bzw. zu streuen ist entlang der ge-
samten Grundstücksgrenze, und zwar in der Zeit 
von 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr.

Wie und in welchem Umfang muss ge-
reinigt bzw. gestreut werden?
Art und Umfang dieser Verpflichtungen richten 
sich nach den örtlichen Gegebenheiten und 
der Zumutbarkeit entsprechender Maßnah-
men. Unzumutbar ist z.B. eine ununterbrochene 
Schneeräumung, selbst bei andauerndem 
Schneefall, oder eine Schließung der Geschäfts-
räumlichkeit.

2017 wird mit dem zweiten Bauabschnitt der 
Reihenhauswohnungen in der Anlage „Wald-
siedlung“ (sieben Wohneinheiten) begonnen. 
Die Bauverhandlung dafür wurde bereits er-
folgreich abgewickelt. Das Haus wird von der 
Siedlungsgenossenschaft Rottenmann errichtet. 
Diese hat bereits das erste Wohnhaus der Wald-
siedlung (2015) und die beiden Wohnhäuser im  
Bereich der Ordination Dr. Fallent (2010) gebaut. 
Die neuen Wohnungen sollen zwischen ca. 70 m² 
und 90 m² groß sein. Sie werden auf zwei Eta-
gen mit Terrasse, Garten und Kellerersatzraum 
als Mietkaufwohnungen ausgeführt. 

Interessenten können sich im Gemeindeamt 
Ebersdorf melden. Nähere Informationen auf 
der Homepage der Gemeinde Ebersdorf: www.

ebersdorf.eu oder direkt bei der Siedlungsge-
nossenschaft Rottenmann, Westrandsiedlung 
312, 8786 Rottenmann, Tel.: 03614/24 45-0, of-
fice@rottenmanner.at. 

Im Jänner oder Februar 2017 findet eine Infor-
mationsveranstaltung im Gemeindezentrum 
Ebersdorf statt.

Schneeräumungsaufgaben

2. Reihenhaus Wohnanlage Waldsiedlung
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Steiermärkisches Baurecht
Auszug aus den Abstandsbestimmungen 

Gebäudeabstand
-	 Gebäude sind entweder unmittelbar aneinan-

der zu bauen oder müssen voneinander einen 
ausreichenden Abstand haben. 

-	 Werden zwei Gebäude nicht unmittelbar an-
einandergebaut, muss ihr Abstand minde-
stens so viele Meter betragen, wie die Summe 
der beiderseitigen Geschoßanzahl, vermehrt 
um 4, ergibt.

-	 Steht schon ein Gebäude an der Grundgren-
ze, so hat der Nachbar, die Wahlmöglichkeit, 
entweder an die Grundgrenze anzubauen 
oder den erforderlichen Gebäudeabstand 
einzuhalten. 

-	 Weist das Gebäude an der Grenze Öffnungen 
(Fenster, Türen und dgl.) auf, so ist der erfor-
derliche Gebäudeabstand einzuhalten.

-	 Gebäude sind überdeckte, allseits oder über-
wiegend umschlossene Bauwerke

Grenzabstand
Jede Gebäudefront, die nicht unmittelbar an 
einer Nachbargrenze errichtet wird, muß von 
dieser mindestens so viele Meter entfernt sein, 
wie die Anzahl der Geschoße, vermehrt um 2, 
ergibt.

Geschoß
Als Geschoße in der jeweiligen Gebäudefront 
sind jene anzurechnen,
-	 die eine Mindestraumhöhe von 2,10 m aufwei-

sen und
-	 deren Außenwandfläche im Mittel mindestens 

1,50 m hoch über dem natürlichen Gelände 
liegt.

Nicht als Geschoße anzurechnen sind 
-	 an der Traufenseite: Dachgeschoße bzw. für 

Aufenthaltsräume ausbaufähige Dachböden, 
sofern die Höhe eines allfälligen Kniestockes 
1,25 m nicht übersteigt und die Dachneigung 
nicht mehr als 70 Grad beträgt;

-	 an der Giebelseite: das unterste Dachgeschoß 
bzw. der unterste für Aufenthaltsräume aus-
baufähige Dachboden, sofern die Höhe eines 
allfälligen Kniestockes 1,25 m nicht übersteigt 

und die Dachneigung nicht mehr als 70 Grad 
beträgt.

Gebäude auf demselben Bauplatz
Für Gebäude auf demselben Bauplatz können 
auch geringere Gebäudeabstände zugelassen 
werden.

Nebengebäude
-	 Nebengebäude sind  eingeschoßige, ebener-

dige, unbewohnbare Bauten von untergeord-
neter Bedeutung mit einer Geschoßhöhe bis 
3,0 m, einer Firsthöhe bis 5,0 m und bis zu 
einer bebauten Fläche von 40 m2 (keine Ga-
ragen!)

-	 Bei Nebengebäuden kann die Behörde gerin-
gere Abstände von den Nachbargrundgren-
zen und Nachbargebäuden zulassen.

-	 Mit Zustimmung des Nachbarn können unab-
hängig von der Bebauungsweise Nebenge-
bäude an der Grundgrenze zugelassen wer-
den.

-	 Befindet sich auf dem angrenzenden Grund-
stück ein Nebengebäude, so ist bei der Er-
mittlung des Abstandes nur der Grenzabstand 
einzuhalten.

-	 Der Gebäudeabstand hat, sofern ein gerin-
gerer Abstand zulässig ist, mindestens 2,0 m 
zu betragen.

Schutzdach (Carport)
Eine überwiegend offene Konstruktion, d. h. die 
4 Seitenteile müssen mehr als 50 % offen sein. 
Bei einer Fläche bis max. 40 m² bewilligungs-
frei - über 40 m² besteht Anzeigepflicht bei der 
Baubehörde.
-	 Ein Schutzdach ist kein Gebäude. Es gibt kei-

ne Abstandsbestimmungen. 
-	 Der Abstand vom Schutzdach zum nächsten 

Gebäude sollte jedoch ebenfalls mindestens 
2,0 m betragen. 

-	 Achtung!! Würde durch eine nachträgliche Än-
derung am Schutzdach die offene Fläche ge-
ringer als 50 % werden, würde dadurch aus 
dem Schutzdach ein Gebäude entstehen (z.B. 
eine Garage). Solche Änderungen sind daher 
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nur dann möglich, wenn dadurch die entspre-
chenden Grenz- bzw. Gebäudeabstände ein-
gehalten werden können (z.B. ist für Garagen 
ein Mindestabstand von 3 Metern zur Grund-
grenze einhalten). 

-	 Es wird daher empfohlen, auch für Schutzdä-
cher den Grenzabstand von mindestens drei 
Meter einzuhalten um nachträgliche Ände-
rungen überhaupt möglich zu machen!!

Größere Abstände
Lässt der Verwendungszweck von baulichen 
Anlagen eine unzumutbare oder das ortsübliche 
Ausmaß übersteigende Belästigung oder Ge-
sundheitsgefährdung der Nachbarn erwarten 
oder ist dies zum Schutz des Ortsbildes erfor-
derlich, hat die Behörde größere Abstände vor-
zuschreiben. 
Zusätzlich sind größere Abstände aus brand-
schutztechnischen Gründen oder wenn sie sich 
aus der Verordnung gemäß § 82 ergeben, einzu-
halten.

Abstandsbestimmungen gelten nicht:
Gebäude gegenüber öffentlichen Verkehrsflä-
chen und öffentlichem Wassergut, wenn die Ver-
walter der öffentlichen Flächen bzw. des Was-
sergutes zustimmen.

Begriffsbestimmungen

Bewilligungsfreie Vorhaben: Lageplan und 
Projektbeschreibung sind der Baubehörde vor 
Baubeginn zu übermitteln, damit diese prüfen 
kann, ob ein Genehmigungsverfahren erforder-
lich ist, oder ob es sich um bewilligungsfreie 
Maßnahmen handelt.
Gebäudefront: Außenwandfläche eines Gebäu-
des ohne vorspringende Bauteile, wie z. B. Bal-
kone, Erker, Vordächer jeweils in gewöhnlichen 
Ausmaßen; an Gebäudeseiten ohne Außen-
wände gilt die Vertikalebene entlang des Dach-
randes als Gebäudefront.
Raumhöhe: Abstand zwischen Fußbodenober-
kante bis zur Unterkante der darüberliegenden 
Decke.
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Frohe Weihnachten und viel Glück 
im Jahr 2017 wünscht

Ordination
Dr. Schosteritsch

8273 Ebersdorf 274
Tel.: 0664/373 48 84

Ebersdorfer EinkaufsGUTSCHEIN

Seit November 2015 sind im Gemeindeamt 
Ebersdorf die Ebersdorfer EinkaufsGUT-
SCHEINE erhältlich. 

Die Gutscheine haben einen Wert von € 10,-- 
und können bei allen Mitgliedsbetrieben in der 
Gemeinde Ebersdorf eingelöst werden (siehe 
Kasten). Die Mitgliedsbetriebe sind durch Auf-
kleber an der Eingangstüre gekennzeichnet. Die 
Gutscheine werden wie Bargeld behandelt und 
haben eine Gültigkeit von 5 Jahren. Der Gut-
schein kann nicht in bar abgelöst und bei Ver-
lust nicht ersetzt werden. Es soll dadurch die 
Wirtschaft in der Gemeinde gefördert und somit 
Arbeitsplätze gesichert werden. 32 Ebersdorfer 
Betriebe nehmen teil!
Durch die Teilnahme von Betrieben aus ver-
schiedensten Branchen (Gastronomie, Dienst-
leistung, Handel, Gewerbe, Selbstvermarkter, ...) 
ist eine große Vielfalt gegeben.

Der Ebersdorfer EinkaufsGUTSCHEIN ist ein 
ideales Geschenk für jeden Anlass.

Hier kann der „Ebersdorfer EinkaufsGUT-
SCHEIN“ eingelöst werden:

Arnhold Maria, Channoine In Vita Point 
Biohof Lederer Claudia und Günter 
Café Jo  
Dorfstub‘n Ebersdorf  
Ebersdorfer Nahversorger GmbH
Eisi‘s Grillhendl 
Elektro Pöltl GmbH  
Fleck Rosa, Honigprodukte 
Fuchs Waltraud u. Franz, Obsthof 
Ganster Sylvia, Zimmervermietung
Gigler Autotuning 
Glatz Sieglinde, Energetik 
Haarschneiderei Anita Riedl 
Hexenküche 11, Alfred Ernst 
Hörzer Franz, Tischlerei 
HFS Ware, Handwerk Fach Service 
Hutter Hannes u. Gerlinde, Selbstvermarkter
Hutter Josef, Waldbad  
Jakum Alois, Bus - Taxi 
KARMA Consulting - Shiatsu 
Kochstudio Pabst Johann 
Kulturzentrum Ebersdorf 
MDB Muhr Daniel Bau
Müller Heinz, HIM RESTYLE 
Muhr Gerlinde, Fußpflege 
Pöttler Elfi, Kräuterpädagogin 
Scheucher Rolf, Edelbrände 
Södieb GmbH 
STT GmbH 
TFT Agrar Technik
Toni Bräu, Kleinbrauerei 
Zupancic Siegfried, Reifenhandel 

Ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2017 wünscht



EBERSDORFER 
NACHRICHTEN  7    DEZ  16 GEMEINDE

Nachmittagsbetreuung
Im Schuljahr 2016/2017 gibt es in der Volks-
schule Ebersdorf und im Kindergarten eine Kin-
dernachmittagsbetreuung.
Die Ziele bestehen darin,
*	die Schulkinder bei der Lern- und Hausaufga-

be zu unterstützen,
*	 für ein abwechslungsreiches Freizeitprogramm 

der Kinder und ein kindgerechtes, gesundes 
Mittagessen zu sorgen.

Die Betreuung erfolgt durch Tagesmütter des 
„Hilfswerks Steiermark“. Montag, Dienstag und 
Mittwoch werden die Kinder von 12.00 Uhr bis 
17.00 Uhr in den Räumlichkeiten des Kindergar-
tens Ebersdorf betreut. Das kindgerechte Mitta-
gessen wird von der Zentralküche Schirnhofer, 
Kaindorf (wegen der Ruhetage nicht von der 
Dorfstub´n Ebersdorf) zubereitet. Elternbeitrag 
pro Mahlzeit: € 3,50. Der Beitrag wird monatlich 
eingehoben. Der Elternbeitrag wurde an den 
Monatsbeitrag des Kindergartens angepasst 
und beträgt € 80,-- pro Kind pro Monat. Zu die-
sem Monatsbeitrag gibt es eine sozial gestaf-

felte Beihilfe, die ebenfalls an die Beihilfe des 
Kindergartens angepasst wurde und zur Gänze 
von der Gemeinde getragen wird. Für die Fest-
legung dieser Beihilfe und damit des endgültigen 
Elternbeitrages, ist das monatliche Familiennet-
toeinkommen maßgebend. Eine etwaige Beihilfe 
wird dann automatisch vom monatlichen Eltern-
beitrag abgezogen, es kommt also nur mehr der 
verminderte Betrag zur Vorschreibung.

Familienwandertag
Fast 300 Wanderer nahmen am 40. Familien-
wandertag der Volkspartei Ebersdorf am 23. Ok-
tober 2016 teil. Die wunderschöne Route führte 
von Ebersdorf zum Schloss Obermayerhofen, 
Sebersdorf, Ebersdorfberg zurück nach Ebers-
dorf. Den traditionellen Abschluss bildete eine 
große Verlosung von Sach- und Warenpreisen 
in der Dorfstub´n.
Herzlichen Dank an alle MitarbeiterInnen die 
zum Gelingen des Wandertages beigetragen 

haben und an alle Firmen und Vereine für die 
große Unterstützung mit Spenden für die Verlo-
sung! Danke auch an die vielen Grundeigentü-
mer dafür, dass ihre Grundstücke durchwandert 
werden durften!

Die Gewinner der Hauptpreise freuten sich über 
die tollen Geschenkskörbe.
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12nörning
sdorfeber8273
259303333x:fal &te

Office@obst-fuchs.ate-mail:

Prämierte Fruchtsäfte
Prämierte Edelbrände
Äpfel, P�rsiche
Kernöl, Honig, Marmaladen

wünscht Frohe Weihnachten 
und viel Glück im Neuen Jahr!

Frohe Weihnachten wünschen 
Manuela und Ingrid

Frohe Weihnachten wünscht 
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Frohe Weihnachten und ein gutes 
Neues Jahr wünscht das Team 

der Haar Schneiderei!

Seit Februar finden wieder Eltern-Kind-Tref-
fen im Gemeindezentrum Ebersdorf statt. 
Die Treffen finden immer am 4. Dienstag im 
Monat um 15.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Ebersdorf statt.
Das nächste Treffen ist am 24. Jänner 2017. 

Diese Treffen sind für Mütter und Väter mit ihren 
Babys und Kleinkindern gedacht und bieten in 
entspannter Atmosphäre die Möglichkeit, neue 
Kontakte zu knüpfen und sich auszutauschen. 
Im Vordergrund steht das gemütliche Beisam-
mensein bei freiem Spiel der Kinder. Bettina 
Breitenhuber, die Organisatorin des Zwergerl-
treffens freut sich über die rege Teilnahme. Die 
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich. Für eventuelle Rückfragen stehen 
wir gerne zur Verfügung: Bettina Breitenhuber 
(0664/1842452) oder Gemeindeamt Ebersdorf 
(03333/2341). 
Ein herzlicher Dank an Bettina Breitenhuber für 
die Organisation!

Zwergerltreffen

Seniorencafe
Seit März 2016 findet jeden ersten Dienstag 
im Monat das Seniorencafe im Gemeindezen-
trum Ebersdorf statt.
Das nächste Treffen ist am 3. Jänner 2017. 
Alle Seniorinnen und Senioren aus Ebersdorf 
und Umgebung, die Lust auf nette Gespräche 
haben oder neue Kontakte suchen, werden von 
der Gemeinde auf Initiative des Kulturreferats 
- eine Idee, die von Monika Glatz eingebracht 
wurde - sehr herzlich eingeladen!
In anregender Atmosphäre ist Zeit für Gesell-
schaftsspiele, Kartenspiele und Musik. 
Sollten Interessierte keine Fahrgelegenheit ha-
ben, kann das Gemeindeamt Ebersdorf (Tel. 

03333/2341) behilflich sein und ehrenamt-
liche Mitarbeiter der „Helfenden Hände“ für die 
Fahrten organisieren.
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Volksschule

Ebersdorf

KINDER ASCHING

Kinderanimation, 

Spiel, Spaß, Musik, 

Tanz, Verlosung, 

leckere Snacks, 

 regionale Säfte,...

Der Elternverein der VS Ebersdorf freut sich auf 
viele Besucher beim 15. Kinderfasching im Kultur-
zentrum Ebersdorf.

Foto: gänseblümchen_pixelio.de

Elternverein Volksschule 
Ebersdorf

Foto (c) gänseblümchen_pixelio.de
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Juni 2010 9

Gemeindeinformation

8273 Ebersdorf, Nörning 79
Handy: 0664/844 23 50

margret.fleck@grawe.at

Die höchste 
Gesamtverzinsung für Ihre 

persönliche Vorsorge 
GRAWE KLASSIK

Die Freiwillige Feuerwehr 
und die Gemeinde Ebersdorf 
organisieren wieder gemein-
sam  einen eintägigen Schi-
tag. Auch diesmal geht es auf 
den HAUSER KAIBLING.
Abfahrt: 5.30 Uhr 
Freizeitzentrum Ebersdorf 
Rückkehr: ca. 20.00 Uhr

Preise für Schikarte & Bus:
Erwachsene	 € 40,--
Jugend 	 € 30,-- 
Kinder 		 € 20,--

Die Anmeldung ist nur mit 
Anzahlung gültig:
Erwachsene	 € 20,--  
Jugend 	 € 15,-- 
Kinder 		 € 10,--

Teilnahme in der Reihen-
folge der Anmeldung bis 
5.1.2017 im Gemeindeamt 
03333/2341 oder bei Höfler 
Wolfgang  0664/38 33 112

7. GROSSER FASCHINGSUMZUG 
IN EBERSDORF

Ebersdorfer Schitag
14. Jänner 2017

Alle fünf Jahre veranstaltet 
die Gemeinde gemeinsam 
mit den Vereinen und den 
Betrieben Ebersdorfs einen 
Faschingsumzug. 

Alle Vereine, Organisationen 
und Firmen, welche am Fa-
schingsumzug teilnehmen wol-
len, sollen sich bitte im Gemein-
deamt Ebersdorf anmelden. 
Am 9. Jänner 2017 um 19.00 
Uhr findet im Gemeindeamt 
Ebersdorf eine erste Bespre-
chung der Teilnehmer statt. 
Aufstellung der Wagen: 
Landesstraße 412 vom Haus 
Thiesz bis Waldbad Hutter
Ziel: Gemeindezentrum Ebers-
dorf

Ausschank: Verkauf von Ge-
tränken und Speisen entlang 
der Wegstrecke und auf dem 
Platz vor dem Gemeindezen-
trum ist ausschließlich den 
Teilnehmern erlaubt, welche 
mit einem Faschingswagen am 
Umzug teilnehmen. 

Sonntag, 
26. Februar 2017
Beginn: 13.30 Uhr

Alle sind herzlich eingeladen, 
mit oder ohne Maske!
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Impressum

ÖKOREGION

Die ÖKES („Ökoregion Kaindorf Erneuer-
bare Stromproduktion GmbH & Co KG“) ist 
eine Investorengemeinschaft, welche Anfang 
2012 gegründet wurde. Diese Unternehmens-
gründung geht auf eine Initiative der Arbeits-
gruppe „Heizen und Strom“ zurück und wur-
de in der Umsetzung maßgeblich von Toni 
Hofer und Karl Gerngroß begleitet.
Insgesamt wurden seit Bestehen der ÖKES fünf 
Photovoltaik-Anlagen mit einer Leistung von rd. 
135 kWpeak neu gebaut. Von den rd. 50 Ge-
sellschaftern der ÖKES, die zum größten Teil 
Bewohner der Ökoregions-Gemeinden sind, 
wurden dafür bisher ca. EUR 200.000,-- an Ei-
genmitteln investiert. Die Anlagen wurden in 
enger Abstimmung mit den Gemeinden auf öf-
fentlichen Gebäuden in der Ökoregion Kaindorf 
installiert.
Mit dem erzeugten Strom kann der jährliche 
Stromverbrauch von rd. 30 Einfamilienhäusern 
abgedeckt werden. Damit wird ein wesentlicher 
Beitrag für die grundsätzliche Ausrichtung der 
Ökoregion Kaindorf geleistet, eine „Vorbildregi-
on mit einer ökologischen und nachhaltige Kreis-
laufwirtschaft“ zu sein.
Zuletzt wurde Mitte 2016 die Anlage auf dem 
Turnsaal der Volksschule in Ebersdorf errichtet 
(siehe Foto). Standorte für weitere Anlagen wer-
den weiterhin gesucht, und es sollen wirtschaft-
lich vertretbare Projekte auch in Zukunft umge-
setzt werden.

Ökologische 
Stromerzeugung 

durch PV-Anlagen

Mitte 2016 wurde auf dem Turnsaal der Volks-
schule eine PV-Anlage errichtet.
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Eine erholsame Weihnachtszeit wünscht

Die Banane ist das meistkonsumierte Frisch-
obst der Erde. Doch die Arbeitsbedingungen für 
Kleinbauernfamilien und Arbeiter auf den mei-
sten Plantagen sind katastrophal. Die Löhne rei-
chen oft nicht, um deren Existenz abzusichern. 
Der überbordende Einsatz von Pestiziden ge-
fährdet ihre Gesundheit und Arbeitnehmerrechte 
gibt es kaum. 
Gemeinsam mit FAIRTRADE können die Kon-
sumenten in Europa für die Kleinbäuerinnen 
und -bauern sowie für die Beschäftigten auf den 
Plantagen einen großen Unterschied ausma-
chen. Denn der Kauf von FAIRTRADE-Bananen 
verbessert die Arbeits- und Lebensbedingungen 
der Bananenproduzentinnen und -produzenten 
in den sogenannten Entwicklungsländern.

Diesen FAIRTRADE-Gedanken hat der Verein 
Ökoregion Kaindorf mit den Schulen der Regi-
on aufgegriffen und im Rahmen des Projektes 
„FAIRTRADE Bananen Challenge“ in die Tat 
umgesetzt. „Grundsätzlich sollte regional, sai-
sonal und biologisch eingekauft wird. Alles, was 
jedoch nicht in der Region wächst - wie Kakao, 
Bananen oder Zucker - sollte sozial und fair 
produziert sein“, bringt es Margit Krobath, Kli-
ma- und Energie Modellregionen Managerin der 
Ökoregion Kaindorf, auf den Punkt.

Im Zuge der Aktion wurden in der Volksschu-
le Ebersdorf Lebensmittelverpackungen un-
tersucht, verglichen und besprochen. Dabei lag 

der Fokus auf das Wort „fair“, welches auch im 
Turnunterricht eine wichtige Rolle spielt. Kinder 
können das gut annehmen, weil sie einen aus-
geprägten Gerechtigkeitssinn haben. Das Be-
wusstsein für sozial fair produzierte Güter wird 
damit schon im Kindesalter manifestiert. Mit Be-
geisterung sammelten die Kinder FAIRTRADE-
Lebensmittelkennzeichnungen, um damit eine 
Weltkarte zu basteln. 

Als Dankeschön erhielten die Kinder BIO-FAIR-
TRADE-Bananen der Handelskette HOFER, die 
im Zuge ihres Projektes 2020 auf den nachhal-
tigen Umgang mit den Ressourcen unserer Erde 
und auf eine umweltschonende und faire Her-
stellung seiner Produkte setzt. Die Ökoregion 
Kaindorf selbst ist seit 2011 eine FAIRTRADE 
Region. 

FAIRTRADE-Tag in den Schulen der 
Ökoregion Kaindorf
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Helfende Hände
Die Ehrenamtsbörse ist eine Drehscheibe 
- 	für Menschen, die ihre Zeit und Hilfe freiwillig 

und kostenlos anderen anbieten und 
- 	für Menschen, die Zeit und Hilfe in Anspruch 

nehmen möchten. 
Ziel ist es, ZEITSPENDER (Menschen, die sich 
auf verschiedenen Interessensgebieten aus-
schließlich ehrenamtlich engagieren wollen) und 
HILFESUCHENDE (Menschen, die für bestimm-
te Aufgaben Unterstützung suchen) zusammen-
zubringen. Die drei Gemeinden der Ökoregion 
Kaindorf sind die Träger des Projektes. 

Die GRUNDSÄTZE
•	 Wir sprechen alle Menschen in den Gemein-

den der Ökoregion Kaindorf an - egal ob jung 
oder alt.

•	 Die Leistungen unserer Freiwilligen werden 
ausschließlich für Privatpersonen erbracht und 
sind kostenlos.

•	 Etwaige anfallende Materialkosten sind vom 
Hilfesuchenden zu tragen.

•	 Wir stehen in keiner Konkurrenz zu bereits be-
stehenden Organisationen und Betrieben.

•	 Es werden keine gewerblichen Tätigkeiten 
übernommen.

•	 Alle Informationen und Daten werden vertrau-
lich behandelt (Datengeheimnis).

Wenn Sie Unterstützung brauchen scheuen Sie 
sich nicht und rufen Sie an:
•	 Gemeindeamt Ebersdorf 03333/2341
•	 Leitung und Koordination: Erna Grabner;  8224 

Hartl 160, Tel 0699/815 44 688

Herzlichen Dank bei den          
ehrenamtlichen HelferInnen für 
ihr Engagment und ihren Ein-
satz! Sie helfen unbürokratisch 
und  freiwillig. Sie erhalten da-
für keine Aufwandsentschädi-
gung und kein Kilometergeld! 

Ehrenamtsbörse der 
Ökoregion

Wir würden uns sehr freuen, wenn weitere Frau-
en und Männer ehrenamtlich bei den „Helfenden 
Händen mitarbeiten würden. 

•	 Arztbesuche
•	 Behördenwege
•	 Besuchsdienste
•	 Bügeldienste
•	 Buschenschankfahrten
•	 Einkaufen 
•	 Friedhofsbesuche
•	 Gartenarbeit
•	 Holzbringen
•	 Kirchenbesuche

•	 Kleinreparaturen
•	 Kulturbesuche
•	 Leihoma / Leihopa
•	 Lernhilfe  

(Kinder bis SeniorInnen: 
z.B. Schulaufgaben für Kin-
der, EDV für SeniorInnen) 

•	 Müllabliefern zum ASZ
•	 Schneeschaufeln
•	 Schriftverkehr  

(Unterstützung bei Erstel-
lung von Schriftstücken)

•	 Spazierengänge
•	 Spielen (Karten, Schach, ...)
•	 Sportveranstaltungsbesuche
•	 Taxitänzer
•	 Tierarztbesuche
•	 ....... UND VIELES MEHR

Beispiele unserer Hilfeleistungen

Maria Kröpfl

Sandra Zupancic

Helmut Fleck

Barbara Mild-Lederer

Gerald Maier

Herbert Salchinger

Franz Habiger Rupert Hofer

Rosi Schröck

Maria Maier
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Neueröffnung: Frisörsalon Anja Postl
Wunderschönes Haar zieht an! Seit Oktober 2016 betreibt 

Anja Postl ihren Frisörsalon in 
Ebersdorf. In gemütlicher At-
mosphäre können sich Damen, 
Herren und Kinder rund ums 
Haar verwöhnen lassen. Mit 
den neusten Trends und pro-
fessioneller Beratung versucht 
sie, jedes Haar zum Glänzen 
zu bringen. Termine gibt es nur 
nach telefonischer Vereinba-

rung, um lästige Wartezeiten 
zu vermeiden. Anja Postl absol-
vierte 2011 die  Meisterprüfung 
und eröffnete anschließend ih-
ren ersten Salon in Leitersdorf, 
nach erfolgreichen viereinhalb 
Jahren und einer kurzer Baby-
pause verlegte sie ihren Salon 
zu sich nach Hause, um Beruf 
und Mamasein unter einem 
Dach zu vereinen.

Im „Green Shop“ in Kaindorf, 
dem Secondhand-Laden für 
Kinder bis 14 Jahre, gibt es 
erstklassig erhaltene Winter-
sportartikel, fesche Trachten, 
cooles Gewand und eine um-
fangreiche Spiele-Auswahl zu 
entdecken. 
Mit Gutscheinen können jetzt 
Erwachsene zu Weihnachten 
ihren Kindern und Enkerln da-
mit eine große Freude machen, 
zudem ihr Geldbörsl schonen 
und etwas für die Umwelt tun.

Der „Green Shop“ liegt an 
der Ortsausfahrt von Kaindorf 
Richtung Pöllau und hat jeweils 
am Donnerstag von 14 bis 18 

Uhr, am Freitag von 8 bis 12 
Uhr bzw. von 14 bis 18 Uhr und 
am Samstag von 8 bis 12 Uhr 
geöffnet. 

Green shop, 8224 Kaindorf 15
Telefon: 03334/31426
Mail: office@oekoregion-ka-
indorf.at

WIRTSCHAFT

Green-Shop Gutscheine schenken!

Anfang Dezember kamen mehr als 40 Kinder mit ihren Eltern 
zur Kasperl-Vorstellung in den Green Shop.
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Hauptbüro Fürstenfeld:

Grazer Platz 5
8280 Fürstenfeld
Tel.: 	 03382/54167-0
Fax:	 03382/54167-20
e-mail:	 fuerstenfeld@tdc-zt.at

Weitere Bürostandorte:

Premstätten, Vösendorf, 
Hartberg, Fehring, Oberwart, 

Saalfelden, Jennersdorf

http://www.tdc-zt.at

Kräuter - 
Gesundheitstipp
Warum sortenfeste alte 

Sämereien anbauen? 

In den letzten Jahrzehnten 
verschwanden hunderte von 
Kulturpflanzen vom Markt 
und ausunseren Gärten.          
                                                                                        
•	 Für die Selbstversorgung 

im Hausgarten und in 
Zeiten der immer größer  
werdenden Marktkontrolle 
durch Saatgut- und Phar-
makonzerne ist die Ver-
wendung oder Erzeugung 
eigenen Saatgutes wich-
tiger denn je, nicht zuletzt 
auch, um alte und seltene 
Sorten zu bewahren.

•	 Sortenfeste Sämereien 
sind Sorten, die wieder die 
gleichen Sorten hervorbrin-
gen, d.h. Samen, die in die-
sen Pflanzen gewachsen  
sind,  können für die Aus-
saat verwendet werden.

Vorteile von diesen schon 
über Generationen weiter 
vermehrten Sorten sind: Sie 
sind unseren Böden ange-
passt, ihr guter Geschmack, 
eine lange Ernteperiode, ihre 
Vitalität und Widerstandsfä-
higkeit gegen Krankheiten 
und Schädlinge, hohe Keim-
fähigkeit…   

Um auch unseren Kindern 
und nächsten Generationen 
dieses alte Kulturerbe weiter 
zu geben, ist es mir ein sehr 
großes Anliegen, darüber zu 
schreiben.

Maria Arnhold

Am 25. Jänner 2017  
um 19 Uhr findet 
in der Gemeinde Ebersdorf
Vortragende: Irmgard Scheidl

-	 mit wenig Aufwand ganzjäh-
rige Selbstversorgung mit 
Salaten und Blattgemüse, 
Alt-Hergebrachtes und Rari-
täten

-	 Tipps zu Anbau, Ernte, 
Vermehrung und Verarbei-
tungsmöglichkeiten

-	 für Gärtner mit wenig Zeit

Sortenfestes Saatgut bedeu-
tet Unabhängigkeit gegenüber 
den großen Saatgutfirmen!

Es gibt die Möglichkeit, sor-
tenfeste Sämereien zu kau-
fen.

VORTRAG: Das wilde Salat-Eck - 
immer etwas Grünes
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Frohe Weihnachten und 
alles Gute  fürs neue Jahr.

Ordination
Dr. Robert Fallent

8273 Ebersdorf 274
Tel.: 03333/26026

Urlaub von 24.12.2016 - 01.01.2017

17.12. - 18.12.	 Dr. Fallent
24.12. - 26.12.	 Dr. Hiden
31.12. - 01.01.	 Dr. Zuser Christoph
06.01.	 Dr. Fortmüller
07.01. - 08.01.	 Dr. Fallent
14.01. - 15.01.	 Dr. Hiden
21.01. - 22.01.	 Dr. Zuser
28.01. - 29.01.	 Dr. Fortmüller
04.02. - 05.02.	 Dr. Hiden
11.02. - 12.02.	 Dr. Zuser
18.02. - 19.02.	 Dr. Fallent
25.02. - 26.02.	 Dr. Fortmüller
04.03. - 05.03.	 Dr. Fortmüller
11.03. - 12.03.	 Dr. Hiden
18.03. - 19.03.	 Dr. Fallent
25.03. - 26.03.	 Dr. Zuser

Ärztlicher
Wochenend- und 
Feiertagsdienst 
1. Quartal 2017

Dr. Fallent	 Tel. 03333/26026
Dr. Fortmüller	 Tel. 03333/2930
Dr. Hiden	 Tel. 03383/22040 
Dr. Zuser	 Tel. 03333/2244

Veranstaltungskalender
15.12. Würsteltage ToniBräu, ab 15 Uhr*
18.12. Weihnachtskonzert der Trachtenkapelle 

um 17 Uhr in der Pfarrkirche Ebersdorf
22.12. Würsteltage ToniBräu, ab 15 Uhr*
24.12. Friedenslicht Rüsthaus, 8 - 11 Uhr
24.12. Turmblasen zur Christmette, ab 20.30 Uhr 

am Kirchplatz
26.12. Wehrversammlung, FF Ebersdorf
26.12. Neujahrspielen in Ebersdorfberg, Stein-

feld, Nörning
28.12. Neujahrspielen in Wagenbach, Eichberg 

Eck, Auffenberg, Schmidbach
29.12. Würsteltage, ToniBräu, ab 15 Uhr*
28.12. Neujahrspielen in Ebersdorf (unteres und 

oberes Dorf)
03.01. Seniorencafe, 14 Uhr
07.01. Knödelschießen Sparverein Jo
14.01. Gemeindeskitag Hauser Kaibling
21.01. ABO: Mystisches Island - Hubert Neubau-

er, 19.30 Uhr
24.01. Zwergerltreffen im Kulturzentrum, 15 Uhr
25.01. ÖAAB Gründungsversammlung, 19 Uhr
26. - 
29.01. Stelzenschnapsen Cafe Jo

28.01. Kinderfasching, Elternverein VS-Ebers-
dorf, Gemeindezentrum, 14 Uhr

31.01. kfb Dekanatsbildungstag, 14 Uhr
02.02. ÖVP Wirtschaftsbund - Gründungsver-

sammlung
02.02. kfb Faschingsfeier
04.02. Schuleinschreibung, 9 Uhr
04.02. Musikerball im Kulturzentrum Ebersdorf, 

20 Uhr
07.02. Seniorencafe, 14 Uhr
08.02. Seniorenbund JHV
08.02. Eltern- und Patenabend Firmvorbereitung
11.02. ÖVP Preisschnapsen, 15 Uhr
20. - 
24.02. Semesterferien

21.02. Zwergerltreffen im Kulturzentrum, 15 Uhr
24.02. Geburtstagsehrung Senioren, Kulturzen-

trum
25.02. Damenpreisschnapsen SV Dorfmitte
26.02. 7. Ebersdorfer Faschingsumzug
05.03. ÖKB JHV
07.03. Seniorencafe, 14 Uhr
07.03. Humusakademie - Angelika Ertl, Vortrag 

Biogarten, Gemeindezentrum, 19 Uhr

12.03. Suppensonntag, kfb Ebersdorf
18.03. ABO: Violine & Klavier: Miao-Yu Hung & 

Istvan Bonyhadi, 19.30 Uhr
27.03. Vorspielabend Musikschule
28.03. Zwergerltreffen im Kulturzentrum, 15 Uhr
31.03. 
-02.04 Wurstschnapsen SV Dorfmitte 

* Tischreservierung erbeten unter 0699/10 61 61 61
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Ebersdorfer KulturABO 2017 Ein WEIHNACHTSGESCHENK, 

das ein Jahr lang Freude bereitet ...

SA 21. Jänner 2017 	 19.30 Uhr		 	
Mystisches Island:  Foto-Film-Live-Reportage 

					


  von Hubert Neubauer 

SA 18. März 2017	 19.30 Uhr		 	
Violine & Klavier:  Miao-Yu Hung  

					


  und Istvan Bonyhadi  

SA 24. Juni 2017	 19.30 Uhr			  Literatur im Dorfstub’nhof: Vea Kaiser liest „Makarionissi

					


  oder Die Insel der Seligen“ -  Buffet inclusive!

SA 21. Oktober 2017 	 19.30 Uhr		  	 Mundart-Pop: Jimmy Schlager & Band

SA 25. November 2017 	19.30 Uhr		 	
Honigdachs - Kabarett mit Gregor Seberg 

INFORMATION:

Gemeindeamt Ebersdorf

8273 Ebersdorf 222

Tel.: 03333/2341-0    

E-Mail: gde@ebersdorf.steiermark.at

www.ebersdorf.eu

SingleABOkarte (ein Erwachsener) 	 €  69,--	

PartnerABOkarte (zwei Erwachsene)	 € 132--	

JugendABOkarte (11- bis 18-Jährige)	 €   47,--
Mit dem Erwerb des Ebersdorfer KulturABOs können Sie alle FÜNF VERANSTALTUNGEN

und viele Vorteile genießen:

Ihr Preisvorteil:

gegenüber dem Einzelkartenkauf im Vorverkauf

	 Sparen Sie 10 % mit der SingleABOkarte!  

	 Sparen Sie 15 % mit der PartnerABOkarte! 

	 Sparen Sie 40 % mit der JugendABOkarte!

	 Kinder bis 10 Jahre haben in Begleitung ihrer

	 Eltern freien Eintritt bei Veranstaltungen.

hre persönlichen Vorteile:

	 Reservierte Plätze 

	 Ein freies Getränk gratis bei jeder Veranstaltung	

	
Noch ein Vorteil: Ihre ABOkarte ist auf andere 

Personen übertragbar!!
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Ebersdorfer KulturABO 2017 

SA 21. Jänner 2017 	 19.30 Uhr		 	
Mystisches Island:  Foto-Film-Live-Reportage 

					


  von Hubert Neubauer 

SA 18. März 2017	 19.30 Uhr		 	
Violine & Klavier:  Miao-Yu Hung  

					


  und Istvan Bonyhadi  

SA 24. Juni 2017	 19.30 Uhr			  Literatur im Dorfstub’nhof: Vea Kaiser liest „Makarionissi

					


  oder Die Insel der Seligen“ -  Buffet inclusive!

SA 21. Oktober 2017 	 19.30 Uhr		  	 Mundart-Pop: Jimmy Schlager & Band

SA 25. November 2017 	19.30 Uhr		 	
Honigdachs - Kabarett mit Gregor Seberg 

Violine & Klavier
Miao-Yu Hung & Istvan Bonyhadi
Samstag, 18. März 2017

Beginn 19.30 Uhr
im Kulturzentrum Ebersdorf

Wo sich Klangwelten treffen, musizieren 
Miao-Yu Hung und Istvan Bonyhadi – 
2016 bereits auf der Ebersdorfer Bühne 
– nun kommen sie wieder! Ein Gedicht 
aus fernöstlicher Virtuosität und unga-
rischem Temperament – für Klassik-Fans 
und alle, die dies noch werden wollen...

Vorverkauf:	 €	 14,--
Abendkassa:	 €	 16,--

Gemeindeamt Ebersdorf
Telefon: 	03333/2341-0
Email: 	 gde@ebersdorf.steiermark.at

im
 A

BO
Mystisches Island

Hubert Neubauer
Samstag, 21. Jänner 2017

Beginn 19.30 Uhr
im Kulturzentrum Ebersdorf

...erzählt in seiner Foto-Film-Live-Repor-
tage „Die Natur spüren...“ ein Stück Erd-
geschichte in atemberaubenden Bildern. 
Folgen Sie ihm in das Land der Eishöh-
len, Geysire und Nordlichter! Unmittelbar 
und hautnah erlebte er die Insel und sei-
ne Bewohner im hohen Norden Europas 
auf seinen Fernweh-Abenteuerreisen ...

Vorverkauf:	 €	 9,--
Abendkassa:	 €	 11,--

Gemeindeamt Ebersdorf
Telefon: 	03333/2341-0
Email: 	 gde@ebersdorf.steiermark.at

im
 A

BO
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Wieder einmal war - wie immer im November 
– Theaterzeit in Ebersdorf. Heuer hieß das 
Stück  „…samt Schwiegermutter, Tanten und 
lästigen Verwandten…“. 
Zugegeben, dies ist ein etwas sperriger Titel 
der Boulevardkomödie, die den Schauspielern 
aber einiges an komödiantischem Können ab-
verlangte. An vier Abenden und einem Nachmit-
tag brachten zehn SpielerInnen die Komödie mit 
Bravour zur Aufführung.
Folgende Damen und Herren spielten mit: Elfi 
Dampfhofer, Sabine Klaindl, Claudia Lederer, 
Hermi Pichler und Frieda Schlögl – Gottfried 
Gerngroß, Franz Gmeiner, Herbert Salchinger 
und Marcel Schwarz (in alphabetischer Reihen-
folge). Nach dem Applaus und den persönlichen 
Rückmeldungen der Besucher zu urteilen, wa-
ren die Aufführungen wieder einmal ein großar-
tiger Erfolg. Dies zeigte sich auch an den Be-
sucherzahlen. Rund 1400 Theaterbegeisterte 
kamen zu den fünf Vorstellungen in unseren 
wunderschönen Kultursaal. Besonders erfreu-
lich ist, dass die Besucher nicht nur aus unserer 
Gemeinde, sondern auch aus der weiteren Um-
gebung kamen. Das spricht für den guten Ruf 
der Darbietungen.
Ohne alle die fleißigen HelferInnen wären die 
Aufführungen natürlich überhaupt nicht zu be-
werkstelligen. Das fängt schon beim Kulissen-
auf- und abbau an, geht über die Dekorations-
arbeiten der Bühne, die Vorbereitungen der Buf-
fets, die Bewerbung (Zeitungen, Plakate, Post-
wurf) und noch vieles mehr. Herzlichen Dank an 
alle MitarbeiterInnen für ihren Idealismus und 
die einmalige Unterstützung! Damit keiner ver
gessen wird, trauen wir uns nicht über die na-
mentliche Erwähnung. Großer Dank geht – auch 

wie jedes Jahr – an die Gemeinde Ebersdorf, an 
die Freiwillige Feuerwehr und an alle Sponsoren 
für ihre Unterstützung.

Die DVD von dieser Komödie ist im Gemein-
deamt zum Preis von  € 20,- erhältlich. 
Und noch eine Information: Die nächsten Auf-
führungen finden erst im März 2018 statt. 
Grund: Die Aufführungstermine werden in das 
Frühjahr verlegt. Da ist die Zeitspanne zwischen 
November 2016 und März 2017 zu kurz, um ein 
Stück zu erarbeiten.

Theaterrunde Ebersdorf

Die Theaterrunde Ebersdorf wünscht allen 
Bewohnern unserer Gemeinde ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2017.



EBERSDORFER 
NACHRICHTEN  21    DEZ  16 KULTUR

Hut ab vor den jungen Talenten, den StageStars 
der Kulturreif Musical School Ternitz samt Betreu-
erteam! Sie überzeugten mit „Best of Musicals“ 
ihr Publikum bei der Aufführung am 1. Oktober 
im Gemeindezentrum Ebersdorf durch profes-
sionelle Darbietungen sowohl in musikalischer 
wie choreografischer und bühnentechnischer 
Hinsicht. Besondere Mühe gaben sich die Ko-
stümbildner der engagierten Truppe um Birgit 

Scheibenreif ein Augen- und Ohrenschmaus – 
und schließlich viel verdienter Applaus!

Benefizkonzert

StageStars: Best of Musical 

Christmas & Gospel: Amen, Halleluja!

Das Benefizkonzert für das Haus der Hoffnung 
ist am 25.11.2016 im Kulturzentrum Ebersdorf 
wieder erfolgreich über die Bühne gegangen. Es 
konnten ca. € 3500,-- an Frau Valerie Ertl für das 
Waisenhaus übergeben werden. Alfred Jirout 
und Elfi Dampfhofer führten in gewohnter Weise 
durch das bunte Programm. Ein Schmankerl am 
Rande. Martin Rosenberger und Bernd Fiedler 
(TeitLeit) haben schon vor 25 Jahren zusammen 
in einer Band gespielt und sich seither nicht wie-
der gesehen. In Ebersdorf haben sich die Beiden 
wiedergetroffen und auch gleich auf der Bühne, 
ohne jegliche Vorbereitung ganz wunderbar zu-
sammengespielt. Wir bedanken uns an dieser 
Stelle nochmals sehr herzlich bei allen Musikern 

wie Marc Andrae, Christa Fartek, TeitLeit, Mar-
tin Rosenberger, Kevin Sundl, bei der Gemein-
de Ebersdorf, allen Helfern, den Sponsoren und 
beim Publikum. Der Termin für das nächste Be-
nefizkonzert: 17.11.2017. 

Ein Lobpreis, der Geist und Körper erfasst, 
die „gute Nachricht“ – das ist Gospel!
Am 3. Dezember überbrachten diese Tini Kain-
rath mit gefühlvollen Liedern aus ihrer neuen 
CD „Glücklich“, die stimmgewaltige Kim Coo-
per, die Sonntags als Reverend in einer, naja 
vielleicht wirklich katholischen Kirche in Gospel-
manier predigt, eine hippe Ingrid Diem, die Gott 
in den wahrhaft höchsten Tönen lobpreist und 
der lässige Soulstimmenakrobat Eric Papilaya 
in einem mitreißenden wie unterhaltsamen Kon-
zert, nahezu nonstop begleitet durch den geni-
alsten Pianisten und Arrangeur aus dem Wein-
viertel, Geri Schuller.
Das Los für ein ABO 2017 fiel aus der Fülle al-
ler Abonnentinnen und Abonnenten auf Irmgard 
Rabl-Garber. Herzliche Glückwünsche, aus-

gesprochen von Bgm. Gerald Maier, und ein 
großes Dankeschön dem Team des Kulturrefe-
rats für die Durchführung der Veranstaltungen 
im 12. ABOjahr und für das Mitwirken bei der Zu-
sammenstellung des neuen ABOs! Dieses bie-
tet wieder ein buntes Jahresprogramm für jedes 
Lebensalter mit vielen Vorteilen und Genüssen 
zu leistbaren Preisen (siehe Seite 18).



EBERSDORFER 
NACHRICHTEN22    DEZ  16KULTUR / BÜCHEREI

Frohe Weihnachten wünscht das

Malwerkstatt: 
kleine galerie

Mit dem Bild des Monats November 2016 ging 
die „kleine galerie“ im Foyer des Gemeindezen-
trums Ebersdorf bereits ins zehnte Jahr: 

„Landschaft mit Weingarten“, Acryl auf Lein-
wand, 70 x 100 cm, © Bernhard Häufl 2015

Er gibt mit seinem Werk eine Kostprobe zur 
Ausstellung „Weinberggeschichten“ der Mal-
werkstatt Ebersdorf mit insgesamt sechs Teil-
nehmerInnen im Cafe+Haus Ebner in St. Ste-
fan ob Stainz (www.cafehaus-ebner.at), die am 
Sonntag, dem 12. März 2017, mit einem Kunst-
frühstück eröffnet und dort bis Mitte Mai 2017 
zu sehen sein wird. Ausstellen werden Bettina 
Erregger, Eva Grill, Bernhard Häufl, Clau-
dia Maier, Michaela Rath-Kienreich und Else  
Teubl.
Entstanden sind die Bilder vor Ort beim „Malen 
im Weinberg“ bei einem Aufenthalt im Ferien-
haus der Familie Erregger-Krainz (www.traum-
ferienwohnungen.de). Die typisch südsteirische 
Landschaft und Architektur wurden in Reiseskiz-
zen festgehalten, idyllische Stimmungen einge-
fangen und in Gemälden verarbeitet.
Ergänzend dazu werden sich die TeilnehmerIn-
nen mit der Geschichte des Schilcherlands – kul-
turhistorisch als Land der Kelten und familiär als 
neue Heimat von Einwanderern – auseinander-
setzen und ihre Eindrücke in verschiedensten 
Maltechniken umsetzen. 

Die Teilnahme am Kunstfrühstück in St. Ste-
fan o. Stainz bitte bei den Ausstellenden oder 
per E-Mail: malwerkstatt-ebersdorf@aon.at an-
zumelden.

Öffentliche Bücherei: 
Neue Bücher 

zum Fest der Liebe

„Das Leben ist gut“, betitelt der Autor Alex 
Capus seinen Roman, © Hanser Verlag 2016: 
Zum ersten Mal in fünfundzwanzig Jahren 
Ehe schlafen Max und Tina nicht im selben 
Bett, Tina ist beruflich in Paris und Max bleibt 
in seiner Heimatstadt, wo er eine Bar betreibt. 
Durch die Abwesenheit seiner Frau wird im 
bewusst, was ihm wirklich wichtig ist im Le-
ben... 

„bleiben“, ein Roman von Judith W. Taschler, 
© Droemer Verlag 2016: 
Die Bestsellerautorin erzählt raffiniert und vir-
tuos über die Zufälligkeit von Begegnungen 
und deren dramatische Folgen.

„Der Schnee, das Feuer, die Schuld und 
der Tod“ von Gerhard Jäger, © Blessing Ver-
lag 2016, ist ein sprachgewaltiger Roman 
über eine unerfüllte Liebe, einen ungeklärten 
Mord und eine spannende Spurensuche - für 
einen jungen Historiker wird eine Recherche-
reise in die Berge zur Reise an die Grenzen 
seiner Persönlichkeit.
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Mitmachen zahlt 
sich aus!

Anlässlich der Raiffeisen-Sparwoche 2016 wur-
de unter allen Gästen täglich ein Jausenkorb 
verlost. Frau Prok. Irmgard Rabl-Garber gra-
tuliert im Namen der Raiffeisenbank Waltraud 
Fuchs aus Nörning, Margarethe Tanczos aus 
Voitmann und Johannes Ziegner aus Neustift. 
Carina Freißling aus Sebersdorf durfte sich 
über einen Bluetooth-Lautsprecher im Rahmen 
des Bauspar-Sommer-Gewinnspieles freuen.

Lions Club Thermenland 
lädt zum Neujahrskonzert
Nach den Erfolgen in den letzten Jahren lädt 
der Lions Club Thermenland zum Neujahrs-
konzert am Samstag, 7. Jänner 2017 um 
19 Uhr in den Kultursaal Bad Waltersdorf 
mit der „Philharmonia Steiermark“ unter 
der Leitung von Alois Lugitsch ein. Auf dem 
Programm stehen Werke von Johann, Josef 
und Eduard Strauß, J. Haydn, Fr. v. Suppé 
und W. A. Mozart. Als Solisten zu hören sind 
Sopranistin Barbara Pöltl und der 15-jährige 
Tobias Lugitsch (Hochbegabtenklasse der 
KUG Graz), der als mehrfacher Landessieger 
beim Prima la musica Wettbewerb gemeinsam 
mit dem Orchester ein Klavierkonzert von J. 
Haydn spielen wird. Die Besucher dürfen sich 
auf ein abwechslungsreiches und schwung-
volles Konzert mit Werken wie „Wiener Blut“, 
der die „Champagner Polka“ freuen.
Karten zum Preis von 20 Euro – sicher auch 
ein perfektes Weihnachtsgeschenk - in allen 
Steiermärkischen Sparkassen, bei allen Lions-
Mitgliedern bzw. bei Eva Kölich unter Tel.: 
0664/1049750.
Der Reinerlös der Veranstaltung kommt carita-
tiven Zwecken zugute. Da das gesamte Kon-
zert mit der großzügigen Unterstützung vieler 
Firmen aus dem Bezirk Hartberg finanziert ist, 
geht der gesamte Betrag einer Karte als Spen-
de für die gute Sache ein. Beim Kauf einer 
Karte als Weihnachtsgeschenk schenken Sie 
somit doppelt.  

Vertreter der Lions Clubs Thermenland und 
Hartberg-Fürstenfeld laden zum Neujahrs-
konzert mit der „Philharmonia Steiermark“ ein.   

Foto: KK 
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KINDERGARTEN

Bewegung ist ein wichtiger und von den Kindern 
sehr beliebter Bereich in unserem Kindergar-
tenalltag. Die Kinder können sich nicht nur bei 
Turneinheiten und Bewegungsbaustellen austo-
ben, sondern auch auf dem Spielplatz und bei 
unseren Naturtagen im Wald. Mit viel Geschick-
lichkeit und körperlichem Einsatz wird geklettert, 
balanciert, Hindernisse überwunden und Kraft 
und Ausdauer gestärkt. Außerdem finden heu-
er wieder vier Bewegungstage über das Projekt 
„Bewegungsland Steiermark“ statt.
Immer wieder besuchen uns hilfsbereite Eltern 
und bereichern uns mit Aktivitäten am Vormittag. 
Für die Kinder dieser Eltern ist das ein beson-
derer Tag mit viel Freude und Aufregung. So 
wurde z.B. mit den Kindern gekocht, gebastelt, 
ein Adventkranz geflochten, Bilderbücher vorge-
lesen, gesungen und vieles mehr. Auch bei Aus-

gängen in die Natur hatten wir Begleitung und 
zwei Augen mehr zur Beaufsichtigung. Danke an 
alle Helfer, die uns ihre Zeit und Unterstützung 
schenken.
Ein besonderes Highlight war so wie jedes Jahr 
das Laternenfest. Schon die Vorbereitungsar-
beit weckte die Vorfreude, und mit großer Hinga-
be wurde für den Lichterabend geübt und geba-
stelt. Dann endlich war es so weit und das Licht 
der Laternenkerze erhellte die dunkle Nacht und 
auch die Herzen der Zuschauer. Die Kinder zo-
gen mit Liedern und leuchtenden Laternen um 
das Gemeindezentrum. Der Hl. Martin, der un-
ser großes Vorbild zum Thema Teilen ist, stand 
heuer im Mittelpunkt unseres Programmes. 
Mit leckeren Keksen, verschiedenen Kipferln 
und Getränken wurde das stimmungsvolle Fest 
beendet. 



EBERSDORFER 
NACHRICHTEN  25    DEZ  16 BILDUNG

Neues aus der Volksschule

Freilichtmuseum Stübing
Ins Tal der Geschichte führte uns am 19.09.2016 
ein Wandertag der besonderen Art. Wir fuhren 
zum Freilichtmuseum nach Stübing, welches 
zu den zehn großen Freilichtmuseen in Europa 
zählt. Bei einem lustigen und lehrreichen Spa-
ziergang quer durch das Freilichtmuseum mit 
Exponaten aus ganz Österreich erfuhren wir 
mehr über das Leben, Wohnen, Arbeiten und 
Feiern der bäuerlichen Bevölkerung von damals. 
Wir durften die Häuser besichtigen und konnten 
erfahren, wie anders im Vergleich zu heute, die 
Menschen damals lebten. Im Schulgebäude wa-
ren die Augen der Kinder groß, als sie auf den 
alten Holzbänken saßen und den rauen Sitten 
des damaligen Schulalltages lauschten. 

Aktionstag zum Welternährungstag
Die ARGE Österreichische Bäuerinnen veran-
staltet jedes Jahr anlässlich des Welternäh-
rungstages, der heuer am Freitag, dem 14. Ok-
tober 2016 stattfand, einen Aktionstag zu einem 
bestimmten Schwerpunktthema. Ziel der Aktion 
ist, den SchülerInnen die Möglichkeit zu bieten, 
regionale und saisonale Produkte kennen und 
schätzen zu lernen. Die 1. und 2. Stufe bekam 
heuer Besuch von unserer Gemeindebäuerin 
Claudia Lederer. Sehr zur Freude der Kinder, 

hatte sie „Gutes vom Bauernhof“ im Gepäck. 
Die Schülerinnen und Schüler lernten sehr pra-
xisnah über den Apfel im Jahreskreis. Im An-
schluss  setzten sie sich mit Lebensmittelkenn-
zeichnungen auseinander und untersuchten 
die mitgebrachten Lebensmittel-Verpackungen. 
Zum Schluss bereiteten alle gemeinsam eine 
schmackhafte, regionale und saisonale Jause, 
die allen sichtlich schmeckte, zu.

Wir sind alle Menschen dieser Erde – 
Flüchtlingsprojekt
Ende Oktober starteten wir das Projekt „Flucht, 
Integration, Menschen dieser Erde“. Die Kinder 
aller Klassen setzten sich intensiv mit dem The-
ma auseinander. Fremde Sprachen, Kulturen 
und Menschen wurden mit Hilfe von Büchern, 
Bildern und anderen Materialien erforscht. Den 
Höhepunkt des Projektes stellte der Besuch von 
den zwei jungen Flüchtlingsbuben Sher und Asif 
aus Afghanistan dar. Sie beantworteten Fragen 
wie zum Beispiel: „Habt ihr Kontakt mit eurer Fa-
milie? Habt ihr eure Haustiere zurückgelassen?“  
Am Ende waren alle Kinder sich einig: „Es ist 
egal woher Kinder kommen und welche Spra-
che sie sprechen – gemeinsam Fußball spielen 
macht immer Spaß!“
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Freiwillige Feuerwehr Ebersdorf
Am 16. September wurde die Feuerwehr 
Ebersdorf zu einem Verkehrsunfall auf der L 
412 bei Dreihöf alarmiert. 
Ein PKW wollte die Kreuzung auf der L 412 bei 
Dreihöf überqueren, als ein Fahrzeug auf der 
Landesstraße Richtung Ebersdorf fuhr. Das 
Auto wurde von der Fahrbahn geschleudert und 
fuhr ca. 20 Meter in einen Maisacker. In beiden 
Fahrzeugen wurde je eine Person unbestimm-
ten Grades verletzt, ein wenige Wochen altes 
Baby blieb zum Glück unverletzt. Die Feuerwehr 
Ebersdorf band die ausgeflossenen Betriebs-
mittel und reinigte die Straße. Der im Maisfeld 
stehenden PKW wurde mittels Seilwinde ge-
borgen und gesichert abgestellt. Für die Dauer 
des Einsatzes wurde der Verkehr wechselseitig 
angehalten bzw. musste die L 412 kurz gesperrt 
werden.

Grundausbildung
Am 17. September absolvierten fünf Mitglie-
der der FF Ebersdorf die Grundausbildung 
2 an der Feuerwehr- und Zivilschutzschule 
Steiermark in Lebring.
Nach beinahe einem Jahr Ausbildung, zuerst die 
Theorie im Winter, anschließend die Praxis der 
Grundausbildung 1, durften unsere Kameraden 
JFM Markus Hörting, JFM Laura Lederer, 
PFM Daniel Mild, JFM Nadine Peinsipp und 
PFM Matthias Zupancic die Grundausbildung 2 
abschließen. Bei dieser eintägigen Ausbildung 
wird den Teilnehmern der letzte Feinschliff in den 
fünf Stationen Strahlrohre, Schaum, Rettungsge-
räte/Knoten, tragbare Leitern und Entstehungs-
brandbekämpfung/Wandhydranten mitgegeben. 
Abgerundet wurde die Ausbildung mit einer ge-
meinsamen Abschlussübung, bei der von einer 

Gruppe ein Feststoffbrand (Palettenstapel), und 
von einer zweiten Gruppe ein Flüssigkeitsbrand 
bekämpft werden mussten.

Sturm und Kastanien
Am 08. Oktober fand im Feuerwehrhaus die 
traditionelle Veranstaltung „Sturm und Kasta-
nien“ statt. Wie jedes Jahr konnte sich die FF 
Ebersdorf auch heuer über zahlreichen Besuch 
der Bevölkerung freuen und so wurde die Ver-
anstaltung wieder ein voller Erfolg. Besonders 
erfreulich war der Besuch der Feuerwehren Bad 
Waltersdorf, Kaibing, Kaindorf, Loipersdorf und 
Wörth, sowie der Partnerfeuerwehr aus Ebers-
dorf an der Zaya. Die Feuerwehr Ebersdorf be-
dankt sich bei allen Besuchern, sowie den frei-
willigen Helfern für die Unterstützung und freut 
sich auf „Sturm und Kastanien“ im nächsten 
Jahr!

Heißausbildung
Ende Oktober fand in Hartberg eine Heißausbil-
dung in einem Brandcontainer statt. Sieben Ka-
meraden der FF Ebersdorf (4 Mann Modul 1 / 3 
Mann Modul 2) absolvierten diese vierstündige 
Ausbildung im Brandcontainer der Firma „Fire-
fighting“ aus Südtirol. Dabei wurden die Teilneh-

Ein PKW musste aus dem Maisacker gezogen 
werden.

Fünf Kameraden schlossen die Grund- 
ausbildung ab.

Guter Besuch bei Sturm und Kastanien.
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Herzliche Einladung zum 

Dekanatsbildungstag 
der Katholischen Frauenbewegung, 
am Dienstag, dem 31. Jänner 2017 
im Kulturzentrum Ebersdorf
Beginn: 14 Uhr

Das Jahresthema der Dekanatsbildungstage 
2017 lautet:
„Weil´s gerecht ist, fairändern wir die Welt“
„Kalter Kaffee macht schön, fair gehandelter un-
abhängig“
Als Referentin begrüßen wir Frau Cornelia Gru-
ber, BA. In der Pause gibt es fair gehandelten 
Kaffee, Tee und leckere Mehlspeisen. Nach 
der Pause freuen wir uns auf einen spirituellen 
Teil, gestaltet von Frau Reli Gerngroß-Ertl. Alle 
Frauen sind dazu recht herzlich eingeladen. 

mer auf die richtige Taktik, sowie die Gefahren 
bei einem Innenangriff geschult. Dutzende 
Rauchdurchzündungen wurden an den drei Aus-
bildungstagen herbeigeführt, dabei herrschen 
teilweise Temperaturen von bis zu 800 Grad 
Celsius!

Nachwuchs
Am 17. November wurde der Kommandant-Stell-
vertreter der FF Ebersdorf, OBI Hannes Peheim, 
zum ersten Mal Vater. Jana Johanna ist nun 
der ganze Stolz der Eltern Manu und Hannes. 
Natürlich ließen es sich seine Kameraden nicht 
nehmen und stellten bei ihnen zu Hause einen 
Storch.

Storch stellen bei OBI Hannes Peheim

Gratulationen

Gratulation zum 50. Geburtstag von OBM Jo-
hann Stark

Gratulation zum 75. Geburtstag von ELM Fritz 
Tombeck

Gesegnete Weihnachtsfeiertage und 
viel Glück und Gesundheit für´s Neue 

Jahr 2017 
wünscht allen Frauen 

mit ihren Familien 

die kfb Ebersdorf

Friedenslicht
Das Friedenslicht wird auch heuer wieder von 
unserer Feuerwehrjugend in Hartberg abgeholt 
und zur Pfarrkirche gebracht. Die Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürger können das Frie-
denslicht am Heiligen Abend von 8 bis 11 Uhr im 
Feuerwehrhaus abholen.

Die Freiwillige Feuerwehr Ebersdorf 
bedankt sich bei der Bevölkerung für die 
großzügige Unterstützung im abgelaufenen 
Jahr und wünscht allen 
ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein glückliches Neues Jahr!
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Trachtenkapelle Ebersdorf
125. Bezirksmusikfest Neudau
Anlässlich des Jubiläums „90 Jahre Werksmusik-
kapelle Borckenstein Neudau“ fand am 3. Sep-
tember das 2. BMF des Musikbezirkes Hartberg 
in Neudau statt. Die MusikerInnen der Trach-
tenkapelle Ebersdorf marschierten diesmal mit 
den KollegInnen der Ortskapelle Unterrohr und 
dem Musikverein Wörth an der Lafnitz in einem 
Marschblock. Das gemeinsame Musizieren mit 
rd. 70 Aktiven hat ihnen sehr viel Spaß gemacht 
und war ein tolles Erlebnis für sie.

60. Geburtstag Hubert Pöttler
Als ehemaliger Klarinettist war Hubert Pöttler 
23 Jahre in der TK Ebersdorf aktiv. Auch wenn 
sein letzter gemeinsamer Auftritt in der Kapelle 
schon mehr als 20 Jahre zurückliegt, ließen es 
sich die Musiker nicht nehmen, ihm zum runden 
Geburtstag zu gratulieren.
Gemeinsam mit seinen Nachbarn, die ihm zu 
Ehren einen Baum pflanzten, besuchten ihn die 
Mitglieder der TK Ebersdorf am Samstag, dem 
8.10.2016. Die Überraschung ist ihnen jeden-
falls gelungen, hatte der Jubilar doch gar nicht 
mit Ihnen gerechnet. Sie spielten dann vorort ei-
nige Stücke auf, haben ein wenig in den gemein-
samen Erinnerungen gekramt, und die eine oder 
andere Anekdote ausgetauscht.
Die gesamte TK Ebersdorf wünscht ihm noch 
viele schöne Jahre mit seinen Lieben und dazu 
vor allem viel Gesundheit!

Musiker-Ausflug
Am 15. Oktober 2016 besuchten die TK Ebers-
dorf die Schokoladen-Manufaktur ZOTTER 
und die Riegersburg. Um 10 Uhr starteten sie 
mit dem Bus gemütlich, und hatten gleich nach 
der Ankunft einige Stunden Zeit, um sich durch 

die Schokoladenfabrik durch zu naschen, was 
sie natürlich auch mit großem Genuss taten. 
Anschließend gingen sie den Anstieg Richtung 
Burg Riegersburg hoch, um sich neben der Burg 
auch noch die beeindruckende und sehenswerte 
Greifvogelschau anzusehen. Da sie nach dem 
Abstieg von der Burg wieder der Hunger plagte, 
haben sie diesen schönen Tag mit einem Besuch 
der Buschenschank „Bernhart“ mit einer ausge-
zeichneten, zünftigen Jause und dem einen oder 
andern Glas Sturm ausklingen lassen.

Ankündigungen:
„Turmblasen zur Christmette“
Die TK Ebersdorf musiziert wie langjährig ge-
wohnt am Heiligen Abend, ab 20.30 Uhr am 
Kirchplatz

„Neujahrspielen“	
Die TK Ebersdorf wird heuer wieder versuchen, 
ausreichende Besetzungen zusammen zu stel-
len, um wieder das gesamte Gemeindegebiet zu 
besuchen. Gerne werden sie allen Ebersdorfe-
rInnen den Neujahrsgruß für 2017 übermitteln!
Dazu sind folgende Termine geplant (vorbehalt-
lich kurzfristiger Termin- und Ortsänderungen):

Montag, 26.12.2016
	 Ebersdorfberg, Steinfeld, Nörning

Mittwoch, 28.12.2016
Wagenbach, Eichberg Eck, Auffenberg, 

Schmidbach
Freitag, 30.12.2016

 Ebersdorf (unteres und oberes Dorf)
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Die Trachtenkapelle Ebersdorf bedankt sich be-
reits im Voraus bei allen Gönnern der Musik für 
Ihre großzügigen Spenden und die gute Bewir-
tung! 

Das bringt das Jahr 2017:
•	 04. Februar 2017	 Musikerball
•	 23. April 2017	 Frühlingskonzert
•	 08./09. Juli 2017	 Kinder-Musikcamp
•	 02. September 2017	 Z‘sammsitz‘n & Aufspü‘n

Nach längerem gibt es heuer wieder ein

Weihnachtskonzert
der Trachtenkapelle Ebersdorf. 

Sonntag, dem 18. Dezember 2016
mit Beginn um 17 Uhr

in der Pfarrkirche Ebersdorf

Ab 16.30 Uhr Alphorn-Musik am Kirchplatz! 
Mit Gesangseinlagen von Yvonne Stumpf 
und dem Chor der Volksschule Ebersdorf.
Kommen Sie zu uns in die Pfarrkirche, um 
eine kurze Zeit der Besinnung und Einkehr 
zu erleben. Ob Alt, ob Jung, ob Groß, ob 
Klein – alle sollen willkommen sein!

 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2017

wünscht Ihnen die
Trachtenkapelle Ebersdorf

DW TECH Straßenbankette siegt beim Ge-
meindeturnier 2016 im Stockschießen. 
Mit einer neuen Rekordbeteilgung von 16 
Mannschaften fand am 22. Oktober 2016 in der 
Stocksporthalle in Ebersdorf das Gemeindetur-
nier im Stockschießen statt. Gespielt wurde in 2 
Gruppen zu je 8 Mannschaften. Die zwei Sieger 
aus den Gruppenspielen spielten im Finale um 
den Tagessieg und die jeweils Gruppenzweiten 
um den 3.Tagesrang. Beim Spiel um Platz 1 
setzte sich die Mannschaft „DW TECH Straßen-
bankette“ (Dunst Michael, Dunst David, Dzien 
Matthias und Fließer Franz) mit 20:8 gegen die 
Mannschaft „Dorstub´n“ (Spindler Franz, Go-
stner Klaus, Prenner Roman und Hofer Martin 
jun.) durch. Den 3. Platz sicherte sich die Mann-
schaft „Bauernbund“ (Lederer Alois, Genser 
Karl, Brugner Roman u. Weichselberger Franz) 
mit 32:0 gegen die Mannschaft „Die Bergler“ 
(Schieder Sabine, Muhr Hanspeter, Erlacher 
Daniel u. Erlacher Thoma). Die weiteren Plat-
zierungen: 5. Gemeinde, 6. SÖBieB, 7. Die Sa-
fenfischer, 8. Sparverein JO, 9. Haarschneiderei 
Anita, 10. STT, 11. Jugend 12. Jakum, 13. WSA, 

14. Marsway, 15. Hörzer OG und 16. Musik. Ein 
herzlicher Dank nochmals an alle Firmen und 
Vereine für die Teilnahme an diesem Turnier! 

Gemeindeturnier - Stockschießen

Der ESV-Wagenbach 
wünscht allen Sponsoren 
und Gemeindebewohnern 

ein Frohes Weihnachtsfest 
und ein Gutes neues Jahr 2017!
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Unterstellen von Fahr-
zeugen in der Festhalle

Es ist wieder möglich, Campingbusse und 
sonstige Fahrzeuge zB Cabrios, Motorräder, 
Boote usw. in der Festhalle von Oktober 2016 
bis 31. März 2017 unterzustellen.
Maximale Einfahrtshöhe: 2,95 m

Mietpreise für Stellplätze:
Motorräder	 €	 60,--
Fahrzeuge 
bis 5 m Länge	 €	 125,--
5 bis 8 m Länge	 €	 145,--
8 bis 12 m Länge	 €	 170,--
ab 12 m Länge	 €	 210,--
Diese Preise beziehen sich auf die gesamte 
Saison und sind einmal zu bezahlen.

Es können auch überdachte PKW-Abstell-
plätze monatlich gemietet werden!

Kontakt: Markus Tombeck; (Obmann Hallen-
verein; 0664/3148019

Der Seniorenbund Ortsgruppe Ebers-
dorf dankt allen Helferinnen und 

Helfern für die tolle Unterstützung im 
abgelaufenen Jahr und wünscht allen 
Ebersdorfern ein schönes, gesegnetes 
und besinnliches Weihnachtsfest und 

alles Gute fürs neue Jahr 2017.

Neuwahlen Bauernbund
Am 24. November 2016 fand die Neuwahl im 
Bauernbund Ebersdorf statt. Gemeinderätin 
Claudia Lederer wurde einstimmig zur neuen 
Obfrau gewählt. Der bisherige Obmann Martin 
Hofer hat nach 16 Jahren seine Funktion zur 
Verfügung gestellt. Er erhielt die Verdienstme-
daille in Bronze, eine sehr hohe Landesaus-
zeichnung.
Bezirksobmann KR ÖKR Johann Reisinger 
und Bgm. Gerald Maier dankten den schei-
denden Vorstandsmitgliedern sehr herzlich 
für ihre vorzügliche Arbeit und den neuen Vor-
standsmitgliedern für ihre Bereitschaft in Hin-
kunft im Bauernbund Ebersdorf Verantwortung 
zu übernehmen.
Weiteres wurde gewählt: Alexander Hörzer 
(Obmann-Stellvertr.); Alois Lederer (Kassier); 
Karl Posch (Schriftführer); Lisa Gutmann 
(Schriftführer-Stellvertr.). Weitere Vorstands-
mitglieder: Franz Fuchs, Martin Hofer, Hannes 
Hutter

Als Termine wurden festgelegt:
30. April 2017	 Maibaumstellen
11. Juni 2017 	Radwandertag
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Österreichischer
Kameradschaftsbund

Ortsverband Ebersdorf

Gedenkmesse mit Kranzniederlegung
Der Gedenkkultur an die im Krieg gefallenen 
Soldaten wird nicht überall mit 
gleichem Respekt und gleicher 
Anerkennung begegnet. Gera-
de Allerheiligen bietet jedoch 
die Gelegenheit, den gefallenen 
Soldaten im Andenken jenes 
Gefühl der Stille und Heimatver-
bundenheit zu vermitteln, das 
sie in den Schützengräben  letzt-
endlich vergeblich gesucht ha-
ben. Am 30. Oktober  wurde eine 
Gedenkmesse für die gefallenen 
und verstorbenen Kameraden 
abgehalten. Danach erfolgte ge-
mäß dem Leitspruch des Öster-
reichischen Schwarzen Kreuzes 
„ERINNERN STATT VERGES-
SEN“ die traditionelle Kranznie-
derlegung beim Kriegerdenkmal. 
Pater Joseph nahm die feierliche 
Segnung vor. Die Trachtenka-
pelle Ebersdorf sorgte für die musikalische Um-
rahmung.
Die  Kindergarten- und Volksschulkinder aus 
Ebersdorf entzündeten einige Tage zuvor Ker-
zen am Kriegerdenkmal. Danke für diese Aktion 
des Erinnerns!

Ein Dank für die Pflege
Man kann nicht oft genug DANKE sagen. Danke 
an Frau Gertrude Gerngroß für die aufopfernde 
Pflege des Kriegerdenkmals! 
Sie erfüllt ihre Aufgabe als Gärtnerin mit Hinga-
be über das ganze Jahr hindurch. Vom Frühling, 
wenn die ersten blühenden Pflanzen gesetzt 
werden bis hin zu Weihnachten, wo in der Adv-
entzeit ein herrlich beleuchteter Christbaum er-
strahlt.

Österreichisches Schwarze Kreuz
Das Österreichische Schwarze Kreuz ist auf 
Spenden angewiesen, um seinen nachhaltigen 
Verpflichtungen nachzukommen. Daher hat sich 
auch der Ortsverband Ebersdorf an der Allerhei-

ligensammlung beteiligt und dank der Spenden-
freudigkeit der Friedhofsbesucher einen nam-

haften Betrag an das Schwarze 
Kreuz überwiesen. Ein Vergelt’s 
Gott für die Spenden für Öster-
reichs größte Friedensinitiative 
und ein DANKE an alle Kame-
raden und Kameradinnen, die 
bei der Sammelaktion mitge-
wirkt haben!

Weihnachtsfeier
Die diesjährige Weihnachtsfeier 
findet am 18. Dezember 2016 
ab 11.30 Uhr in der Dorfstub’n 
in Ebersdorf statt. 
Wer gerne einmal heiteren und 
besinnlichen Weihnachtsge-
schichten lauschen und zuvor 
mit  kulinarischen Schmankerln 
verwöhnt werden möchte, ist 
herzlich eingeladen.

Gratulation an die Kameraden und Ka-
meradinnen
Anton Hörzer zum 75. Geburtstag
Franz Lederer zum 70. Geburtstag
Bgm. Gerald Maier zum 55. Geburtstag
Anita Riedl zum 55. Geburtstag
Gabi Adler zum 50. Geburtstag
Der Ortsverband bedankt sich für die Unterstüt-
zung und treue Verbundenheit.

Ankündigung für 2017: 
Die Jahreshauptversammlung findet 
am 5. März 2017 statt.

Der Kameradschaftsbund 
Ebersdorf wünscht seinen 

Mitgliedern sowie der 
gesamten Bevölkerung 

von Ebersdorf 
Frohe Weihnachten und 

alles Gute für 2017
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und viel Glück im Neuen Jahr!
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Frohe Weihnachten wünscht

Silvesterraketen und Böller – 
Gesetze, Strafen und Gefahren 

Das Jahr 2016 geht dem Ende zu. Viele Men-
schen begrüßen das neue Jahr mit Böllern und 
Raketen, doch leider fordert diese Tradition jähr-
lich ihre Opfer. Einerseits greifen Konsumenten 
immer wieder zu nicht gesetzeskonformen und 
sicherheitstechnisch bedenklichen Feuerwerks-
körpern, andererseits birgt der nicht sachge-
rechte Umgang mit Feuerwerkskörpern große 
Gefahren. Häufig sind die Opfer Jugendliche 
oder junge Erwachsene. 
Bei Verstößen gegen das Pyrotechnikgesetz 
drohen Anzeigen und Geldstrafen von bis zu 
3.600 Euro für Private und 10.000 Euro für Ge-
schäftsleute. Das Abbrennen bzw. Abfeuern von 
Raketen und Böllern in der Nähe von Menschen-
ansammlungen (50 Personen) ist verboten. Die 
Feuerwerkskörper sind in die Klassen F1 bis F4 
kategorisiert. Unter Kategorie F1 fallen Feuer-
werksscherzartikel und Feuerwerksspielzeug, 
von welchem eine sehr geringe Gefahr ausgeht 
und deswegen keinen besonderen Beschrän-
kungen (außer Mindestalter 12 Jahre) unterliegt. 
Die zu Silvester überwiegend verwendeten 
Feuerwerkskörper zählen zur Klasse F2, dem 
Kleinfeuerwerk. Dieses darf zwar von jeder-
mann über 16 Jahren abgefeuert werden, dies 
allerdings nur außerhalb des Ortsgebietes. 
(Achtung – auch die sogenannten „Schweizer 
Kracher“ oder „Piraten“ fallen in diese Klasse!). 
Im Ortsgebiet bedarf es einer behördlichen Be-
willigung. Die Kategorien 3 und 4 dürfen nur von 
autorisierten Personen mit behördlicher Bewilli-
gung verwendet werden. 

Beachten Sie folgende Sicherheitsregeln:
•	 Brennen Sie nur pyrotechnische Gegenstän-

de ab, die mit den in Österreich notwendigen 
Zulassungszeichen versehen sind! 

•	 Kaufen Sie nur zugelassene Qualitätspro-
dukte und beziehen Sie diese nur von seri-
ösen Fachhändlern!

•	 Suchen Sie eine geeignete Stelle für den 
Abschuss und achten Sie dabei auf Bäume, 
Dachvorsprünge und Stromleitungen!

•	 Feuern Sie Feuerwerk stets senkrecht und 
nur aus stabilen, fixierten Vorrichtungen ab 
(ideal ist eine fixierte Flasche)!

•	 Achten Sie darauf, dass Kinder keinen Zu-
gang zu Feuerwerkskörpern haben!

•	 Pyrotechnische Versager niemals ein zweites 
Mal anzünden oder weiter verwenden!

•	 Halten Sie stets die Sicherheitsabstände ein 
(F1 ca. 2m, F2 ca. 8-10m, F2 Batteriefeuer-
werke ca. 20-25m)!

•	 Zünden Sie niemals in alkoholisiertem Zu-
stand Feuerwerkskörper und halten Sie alko-
holisierte Personen vom Abschießen ab!

Unter Beachtung der vorgenannten Sicherheits-
regeln sollte einer gelungenen Silvesterfeier ins 
neue Jahr mit einem eigenen privaten Feuer-
werk nichts im Wege stehen. 

Die Beamten der PI Bad Waltersdorf wün-
schen allen Gemeindebürgern ein besinn-
liches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2017. 

Der Inspektionskommandant:
Hermann Winkler, KI  
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Erfolgreich in der Schule...
Nina Goger
absolvierte das Masterstudium für Gesundheits- und Krankenpflege in 
Graz. Sie wurde am 14. Jänner 1987 geboren, besuchte den Kindergar-
ten und die Volksschule in Ebersdorf und die Musikhauptschule Gerlitz 
in Hartberg. Danach absolvierte sie die Matura in der BAKIP Hartberg. 
Darauf folgte das Bachelorstudium Gesundheits- und Pflegewissen-
schaft an der Medizinischen Universität in Graz bis 2010. Anschließend 
ging sie in die Schule für allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege in 
Graz, um dort die Ausbildung zur diplomierten Gesundheits- und Kran-
kenschwester zu absolvieren. Danach machte sie das Masterstudium 
für Gesundheits- und Pflegewissenschaft. Zurzeit arbeitet sie als diplo-
mierte Gesundheits- und Krankenpflegeperson im LKH Hartberg, im BFI 
Hartberg unterrichtet sie zurzeit Auszubildende der Pflegeassistenz und 
für den Verein Lebensspur arbeitet sie als soziale Kinder- und Jugend-
betreuerin. In Zukunft möchte sie sich mehr auf das Unterrichten kon-
zentrieren. 

Sandra Gössl
ist seit November 2016 Tagesmutter und Kinderbetreuerin. Sie hat die 
Ausbildung beim Hilfswerk Steiermark mit Auszeichnung abgeschlos-
sen. Beim Kaufhaus Karl Scheiblhofer hatte sie die Ausbildung zur Ein-
zelhandelskauffrau absolviert. 2006 heiratete sie ihren Mann Christian 
Gössl und wohnt seit 2003 mit ihm und ihren zwei gemeinsamen Kin-
dern Justin und Marcel in Ebersdorf. 

Stefanie Gostner
belegte beim „Amuse Bouche“ Wettkampf der Top-Lehrlinge als Restau-
rant-Fachfrau den 3. Platz.Sie besuchte den Kindergarten und die Volks-
schule in Ebersdorf und die Hauptschule in Bad Waltersdorf. Darauf 
folgte die einjährige FS-St.Martin in Hartberg und anschließend begann 
sie mit 1.9.2014 die Lehre zur Restaurantfachfrau im Falkensteiner Bad 
Waltersdorf. Im Februar 2016 wurde sie gefragt, ob sie beim „Amuse 
Bouche“ Wettkampf der Top- Lehrlinge teilnehmen möchte. Am 1.9.2016 
hatten sie und ihr Teamkollege Peter die Vorausscheidung erfolgreich 
geschafft, in der sie von 21 Teams Österreichweit unter die besten acht 
kamen. Am 10.10.2016 konnten sie die Juroren von ihrer motivierten 
Arbeit überzeugen, so dass sie am 21.11.2016 bei der Siegerehrung im 
Wiener Rathaus den 3. Platz verliehen bekamen.
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Lena Seidl mit ihren Eltern 
Johannes & Elisabeth, 
wohnhaft in Nörning 24

Lina Weichselberger 
Eltern: Ewald & Petra,

wohnhaft in Wagenbach 12/2

 

Storchen-News 

Emily Breitenhuber mit ihren Eltern 
Bettina & Manuel und ihrem Bruder Moritz 

wohnhaft in Ebersdorfberg 90

Luis Postl mit seinen Eltern 
Anja & Thomas 

wohnhaft in Nörning 83
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Wir gratulieren ...

Fritz Tombeck, 
wohnhaft in Ebersdorf 17,

feierte seinen 75. Geburtstag

Die Gemeinde Ebersdorf gratuliert allen 
Jubilaren sehr herzlich und wünscht 

alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

... zum 60. Geburtstag:
Wolfgang Ernst, Ebersdorf 160

Josef Genser, Nörning 15

... zum 70. Geburtstag:
Franz Lederer, Nörning 71

Ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2017 wünscht

Anton Hörzer, 
wohnhaft in Wagenbach 1,

feierte seinen 75. Geburtstag

Geburtstagsehrungen 2017
Ab 2017 lädt die Gemeinde Ebersdorf vierteljähr-
lich alle Jubilare zu einer  gemeinsamen Feier ins 
Gemeindezentrum Ebersdorf ein. Die Feiern finden 
am Nachmittag statt. Eingeladen werden die Jubi-
lare und jeweils eine Begleitperson. Gegebenen-
falls wird auch ein Abholdienst von der Gemeinde 
organisiert. Die Kosten werden von der Gemeinde 
übernommen. In vielen anderen Gemeinden wer-
den diese gemeinsamen Feiern bereits jahrelang 
praktiziert. So entstehen den Jubilaren keine Be-
wirtungskosten und der Vorbereitungsstress fällt 
für sie weg. Bestimmt ist ein Erfahrungsaustausch 
zwischen den Jubilaren interessant und berei-
chernd.
Termine 2017: 	 24.02.2016 	 26.05.2016
	 25.08.2016 	 24.11.2016
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zur HochzeitWir gratulieren 

Goldene Hochzeit
Brigitte & Anton Hallamayr,
wohnhaft in Ebersdorf 107

Markus Fuchs & Cornelia Sammer 
mit Sohn Tobias & Tochter Helena, 

wohnhaft in Ebersdorf 298

Stefanie Brünner & Lukas Guggenbichler,
wohnhaft in Ebersdorfberg 178


